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Neunzehnhundertachtundneunzig





Guten Morgen, ich denke daß ich so ein toller Typ bin!  Ha, ich muß lachen!  Als ich die Sonne nicht seit Monaten gesehen habe, weil diese Wolkwände drängen herdurch, um die verbergen, möchte ich Früh wecker werden.  Wenn ich diese solch hektische Schedule erhalten,( ankleben) kann, bin ich nicht imstande angeben.  Zur Probe, als ich entweder eine Karankheit, oder sogar eine schwere Periode Entmutung gehabt hätte, versuche ich mich wieder aufmuntern.  Ich bih mri selbst vergnügend, weil ich Arabisch so wohl als möglich geübt habe.  Dennoch, bin ich sogar nicht Grundstufe 1 bestanden, wegen Wortschatzmangel.  In der Tat, weiß ich nicht wenn ich entweder mich schämen muß, der Tatsache halber, daß ich nicht zur Unterricht gegangen bin, oder wenn ich mich darüber freuen.  Doch, ich muß sagen, daß überhaupt vermisse  ich die Lerher und Lerhrin am herftigsten.  Hmm, mein Zimmer hat eine Schar Insecten herein, ich wundere mich warum, ich lagere keine Speise herein.  So, ich werde zuspät sehr oft meiner Arbeit abgelenkt, warum?  Was habe ich angerichtet um diese Tatsache verursachen?  Ich weiß nicht, nah, zur Besseren, und Größeren.  


Ich lese 3001, den Herr Authur C. Clarke schrieb.  Wäre es ironisch oder nicht, daß Vati deisselben Schriftstellet genoss, als er auch in College war.  Viel Männer also, die die Kapazität an Weiteres denken haben, mögen das Unanwortbares übelegen.  Hier haben wir ein Beispiel der Philosophie, aebr als ich nicht genug darüber gelesen hätte, werde ich sagen müssen, daß denken ist einfache was man kann.  Keine Aufmerksamkeit sollte zugeschrieben sein, als der Mensch hat sich entwickelt, ohne großen Einfluß.  Dieser vorhererwähnten Roman von Herrn Clarke behandelt sich um das Theme, ‘Von Aussen eingedrungener Einfluß, den dem Mensch ausgestezt worden wäre’.  So, entweder man annimmte, als die wahrscheinliche Wahrheit, wart bitte, Wahrscheinlichkeit, Wahrheit.  Ein wird ein bestimmtes Theme, das andere bedeutet daß es konnte sein, jedoch die beide Wörter haben das gleiche Vorwort.  Interessant.  Hierzu kann ich Tag ein und aus vertiefern.  Sondern werde nicht.  Was ncoh.  Ah, ich freue mich auf das Fakt, daß ich dürfe vielleicht ein Mitglieder der Islamischen Welt sein, wenn ich mich gut und zurecht benehmen.  Ich mochte erforschen, nah, ich muß denn noch eine Erdteile sehen, eventuel.  Ü.  Ich weiß nicht wo ich anfangen sollte, jedochm, mir kommt herein, daß ich schon habe.  Als ich lief, mein Gott, ich lief, heutzumorgen, konnte ich erstaunensweise mich selbst reden, obwohl ich der Meinung wäre, daß ich ncith sogar fünf Minuten ohne halten gehen könne.  Mein Notereifen wächst sich auf!  Ahhhhh!  Kein Weib wird mich wollen!  Ah, meine Hand, ich gebe ihr noch eine Woche, dann hacke ich die ab!  Doch, daher würde zu einfach, ich muß ein Arzt besuchen, wenn die schmerzen nich innnerhalb zwei Wochen weggehen.  Ich schwöre der Frau, mit der ich meinen Unfall gehabt hatte,. auf und ab, aber in der Tat, kann ich ihr keine Verantwortlcihkeit verschieben, obwohl manschmal vesuche ich.  Die Morgen scheinen sehr langsam vergehen, warum?  Ncih als ob die magisch wären, aber Zeit schiene lethargischer fließen, wenn die Sonne nicht ‘auf’ ist.  Hmm, ich gehe zum Arbeitsamt heute Morgen, in dem ich hoffe daß ich Hilfe finden kann.  Ich wurde nicht geshimpt als ich Mutti redete, sie schien gut gelaunt zu sein, obwohl ich weiß, das ihr Aug noch Trüb wäre.  Ich leibe meine Mutti.  Milchzeit!  





Zwei Kürbisbrötschen später!  Ah, ich muß denn meinen Tag beginnen, zuerst mit einer Dusche, dann....


midestens habe ich klassische Musik zur Woche zugehört, wenn ich meine Fülle herzvon gehabt habe, kommt in Frage.  


Was würde geschehen, wenn ich in der Begleitung Berichter/Berichterin wäre, oder zwar in der Nähe Autorin?  Sondern, wegen der Elektronik, blieben die Mehrheit der PERsonal zU Hause, oder nicht?  Die Tage der rauchgefühlte Zeitungsamt sind seit langem vorbei?  Ich könne darum nachprüfen.  








